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MAßNAHMEN IN DEN FREIZEITEINRICHTUNGEN: 
UMGESETZT UND VOM AR BZW. VON GF BESCHLOSSEN

Betroffene Standorte Maßnahmen

Umgesetzte/beschlossenen Maßnahmen 

für alle Bäder

Heilbad in Betrieb

Stadionbad in Betrieb

• Senkung der Beckenwassertemperaturen um 1°C in allen Becken der Hallenbäder 

• Senkung der Beckenwassertemperaturen um 2°C auf 27° C/ 28°C in den Außenbecken 

Stadionbad und Heilbad 

• Schließung des Heilbads ab 01.10.2022 bis 31.03.2023

Saunalandschaft im Stadionbad • Saunalandschaft bleibt bis 31.10.2022 geschlossen. 

Freibad
• Duschwassererwärmung Anfang August ausgeschaltet. Saisonende vorrausichtlich 

am 30.09.2022

Campusbad und Poppenweiler Bädle

Kunsteinbahn

• Schul- und Vereinsschwimmen daher nur Beckentemperatur gesenkt

• Winterbetrieb auf der Glicebahn, kein Kunsteis
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MÖGLICHE EINSPARUNGEN DURCH FERNWÄRMEKUNDEN 

• Gesamtgasverbrauch, der Fernwärmeerzeugung der SWLB 2021: 195.522.000 kWh

• Gaseinsparungen der SWLB, wenn Gas durch Öl teilweise substituiert wird: 34.300.000 kWh

• Gaseinsparungen, wenn Fernwärmekunden den Energieverbrauch um 20 % senken: 32.240.000 kWh

→ Durch diese Maßnahmen würde sich eine Gaseinsparung von insgesamt 34 % ergeben oder 66.540.000 

kWh
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MAßNAHMEN RICHTUNG KUND*INNEN

Sensibilisierung von Kund*innen zu Energiethemen:

• Wiederkehrend Informationen liefern, Vorbildfunktion SWLB, Pressearbeit

Vorgaben durch Gesetzgeber:

Kurzfristenergieversorgungssicherungsmaßnahmenverordnung – „EnSikuMaV“

Informationspflicht für Energieversorger nach §9 EnSikuMaV bis 30.09.2022 (Beispiele)

• Informationen über Energieverbrauch und Energiekosten pro Gebäude/Wohneinheit in 

vorangegangener Abrechnungsperiode

• Informationen über Höhe der voraussichtlichen Energiekosten im Vergleich zu 

Grundversorgungstarif Erdgas

• Rechnerisches Einsparpotential wenn Reduktion Raumtemperatur um 1 Grad Celsius 

(angenommene Einsparung von 6%)
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MAßNAHMEN RICHTUNG KUND*INNEN

200 GWh

800 GWh

Der größte Hebel in der Energiekrise 
liegt bei Haushalten und Unternehmen



13

→

→


